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Hitzeschutz in Deutschland: Dringender
Handlungsbedarf für gefährdete

Gruppen
Hitze belastet besonders Vulnerable. Experten fordern

dringend effektiveren Hitzeschutz und flächendeckende
Maßnahmen in Deutschland.

Gesundheitsgefahren durch Hitze: Ein
Lösungsansatz ist dringend erforderlich

Berlin (ots)

Die aktuellen Hitzewellen in Deutschland stellen nicht nur eine
Unannehmlichkeit dar, sondern können gesundheitliche Risiken
mit sich bringen, insbesondere für bestimmte
Bevölkerungsgruppen. Laut einer Umfrage des
Meinungsforschungsinstituts Forsa haben etwa 25 % der
Deutschen in diesem Jahr bereits gesundheitliche Probleme
aufgrund extremer Temperaturen erlebt. Bei den über
60-Jährigen liegt dieser Anteil sogar bei einem Drittel. Diese
alarmierenden Zahlen verdeutlichen die Dringlichkeit, sich
effektiver um den Hitzeschutz zu kümmern.

Rolle der vulnerablen Gruppen

Besonders gefährdet sind ältere Menschen, Menschen mit
chronischen Erkrankungen sowie Säuglinge und Kleinkinder, die



unter den heißen Bedingungen stark leiden können. Michaela
Engelmeier, die Vorsitzende des Sozialverbands Deutschland
(SoVD), fordert umfassendere Maßnahmen: „Hitzewellen und
extreme Wetterereignisse bereiten fast zwei Dritteln der
Bevölkerung große oder sehr große Sorgen. Der Kampf gegen
die Folgen des Klimawandels betrifft alle Teile der Gesellschaft.“

Notwendigkeit von Hitzeaktionsplänen

Um dieser Herausforderung zu begegnen, sind flächendeckende
Hitzeaktionspläne erforderlich. Engelmeier drängt auf eine
schnelle Umsetzung solcher Maßnahmen, um allen Bürgerinnen
und Bürgern den nötigen Schutz zu bieten. Angesichts der sich
verändernden Klimabedingungen ist eine Anpassung unserer
Infrastruktur unerlässlich.

Expertenmeinung: Prof. Mojib Latif

Die Argumentation von Engelmeier wird durch Informationen
von Klimaforscher Prof. Mojib Latif, dem bekanntesten
Klimawissenschaftler Deutschlands, unterstützt. In einem
Interview erklärt er, dass unsere Gesellschaft und die
bestehende Infrastruktur nicht für extreme Temperaturen
vorbereitet sind: „Wir müssen uns zwangsläufig anpassen und
Schutzvorkehrungen treffen“, betont Latif. Zudem weist er
darauf hin, dass jedes Jahr Tausende von Menschen in
Deutschland aufgrund von Hitze sterben, was die eskalierende
Problematik weiter verdeutlicht.

Gemeinschaftliche Verantwortung

Die Gesellschaft steht in der Pflicht, Maßnahmen gegen
übermäßige Hitze zu ergreifen. Dies geht über persönliche
Schutzmaßnahmen hinaus und erfordert ein gemeinsames
Engagement für eine sichere und gesunde Umgebung für alle.
Initiativen zur Sensibilisierung und Aufklärung sind der erste
Schritt in die richtige Richtung.



Zusammenfassung und Ausblick

Die Auswirkungen der extremen Hitze sind nicht zu ignorieren.
Auf der Aktionsseite des SoVD finden interessierte Bürger*innen
weitere Informationen zu Hitzeschutz, hilfreiche Tipps sowie die
wichtigsten Forderungen zur Verbesserung der Situation für
Vulnerable. Es ist höchste Zeit, dass wir aktiv werden, um die
gesundheitlichen Gefahren, die mit der Hitze verbunden sind,
wirksam zu bekämpfen und eine sichere Gesellschaft für alle zu
schaffen. 
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